
" ■

(í ra) Itt ő rí fiV c IV lita a 8

Budapest, te. lilái nos. tr. 10. Jahrgang.
(3-icfc Blatter entgölten nur Lrtgtnalbeiträge. Siacbbilbungen unt) 9íadibrucf finb oerboten)

r-

, A« .xrV'Vwt Mr/

tifbare űeroiiautíjdie alumtnuimiaiione.

beließe -Miubung auf bem gebiete bér ^riegsmoioren.



1oit einem f25iuiöcrfaiiö mill idj 
to^z- T>^cif ijinfcv gofbnen RTeßefn

R5o gar Jeff fame -$fippen ragen,
■25ie ftc bie R5irfifirf)fieif nimmer fali: 
i5atne muraitfeßen ßicfj iranmßaff fufierii, 
Gaffer ergfänien danßerfcßön, 
f25eicfje Zftfie (Itjp reffen ßnrcßflüfierii, 
Scßfdfcrnb roie Reofeßarfengefön.

Rfnö auf nmforßeerfem xvefsßofoffe, 
iSocß üßerm bnnfifen, feie afmenben RRec 
5i^t im rofenverfponnencu 
(Sine Königin, götlficf) ijeijr. 
bin bér iüeufcßßeif ©forienßrone,
©feieß ber JCific fo fein nnb fo ßfeieß,
Rocfii fte mit RTacßtigairenfcne 
Dicß in ißr fonniges ifitireßenreidj.

Ufnb fte janßcri mii parién joänben 
©fücß nnb TKnßm nor bie Seele bir Ijin.
So beine (Tage im Rianfdje 311 enben 
Rüiißi bieß nun fjöcfifter ©rbengemiim — 
Docß nergeß" ittcfpf im inmßenen 23eßen 

Rinb ücrgifj ber 125 irfifieß Reif nie,
Sonff üerfänbefft Ru falfos bein £eßen 
5n beit Rrmen ber RRjaniafie.

m. Äimfe

tímnltnge títefegmöeit.
ier SMuriiift 5>aberl geljt ijetmlirf) roäßrenb ber 9[mt5= 

liu,tr£rt ein irdjnäpSdjeu trinfen, muß aber bttrdi einen Siorribor 
am t>enjter bei? ffanäleiratS vorbei; bariim frirdit er auf allen 

-.ff" untcr jenem Seniler fjinburcf). Sn beut foment blich 
jufüllip, ber SSorpcicyte aut beit ©ang mtb bemerft Saberl auf 
bem ioaiidje liegettb.

3iat: „Sa, roaS madjett Sie benn ba auf ber Grbev“ 
yaberl: „Sdi trollte Sonett, bodigecbrter £>err 91at 

nteme ergebeuften ©lücfiminfdje jum ncidmat Sieacufefte bar» 
bringen

Bus 6ov 'Säht Ce.
Vclncr: „Sann roar bie Sdtladjt bei 33eHe=9l[Iiance’' 
-dtiiler: „Sas tveif; id) nidjt.“
id c! 1 rcr: „Sa-3 iit auf mnemvtcdjnifdio Seife feljr leid)t 

nt net) a lien, etc beitfcu ,surrit an bie sroölf Vlpoftcl; balbivren 
rte, papi bériedben mtb )dl)lcit fte bajit; tmidjt 18. Tiefe 18 
miilnplt$tacn eie mit 100, macht IhOO. ^aim nehmen Zu 
roteber bie jtvolf i'lpoftel, jäblcu beit viertelt Seil bériéiben, 
nnniltai 3 bajit; madit 13. Sa-? macht jufantmen 1 s 15, nnb 
ucs t|t ins xsabr ber Ediladjl! Sie felien, tiefe D.Vtljobe 
äuget)! letdjt unt bequem 1"
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„íiat fid) beim ba-5 früher to fd)öne Fräulein -idillije gm fonferoiert. 
ö örfte r: „Miit, fi elit bereit-? ftarf abgeholjt auő.

-r-. t m 'é^Dk SS:;
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VI.: „graítj, roie íréit ift’S nod) bi§ SJerdja, 
uiib iriccicl STncipeit gibt’8 unteriregS?"

58.: ,,3roei Stunben, unb nier Hiteipen gibt’8." 
Si.: „[yraitj, graiij! 23ir fommett Ijeuf nimmer 

bin!"

55ie es roar.
,,3d) fall Sie geftern mit 3hrcn beiben SZeffen 

auf bem Streifiger; roie mar beim bie gabrt?“ 
Cnfel: „Via, ber eine Sieffe hat midi babéi 

von ront unb ber anbere ron hinten augepumpt.“
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uf i5iunpenítein int BfíeiipfíUjf 
I>cr Híraijn fdjí'nmmernb rnljí. 
3ur i5anb im 33ed)er Pfinfit cin 
33on ebiem xTranPcnPfuf. [THcfl

T*a tappt ijcrpt cin 2jürfdjfcin íífonb 
3ínct fírccftí öic vninbcfien aus, 
ftfmfpamtf ben ?ikrf)cr, feíü iíjn an 
3ínb írinfií ßefjer-ü barmi*;,.
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kin ídonnenftralji1*01' ©reis ermadjí.
3ie ZHnnjefn iljm öiirdiíttdjf,
©i' légi bie mefíie, miibe doanb 
3em >íinb aufs ioanpí nnb frridji:

„r)as foil mein ‘xrroílgcleiie fein, 
3?enn fjeim bie Seele jieijf:
' t!j ben Tntrfí non i5nnipenfíein 
3-iis in bas brüte ©fieb."

©corg Äk’slvr
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J'ritdifeßiV’v.
„Sommergnfte iveiben nini) in biefetn 3a[)re 

tvieber gern ausgenommen."

j?3ifíe — veeßi freunífidS.

VL.: „2M), Lieber Sollege, bitte, Leiben Sie mir jei)n Sroiteu." 
23.: „23ebaure, bas faun id) nidjt."
VI.: „Vlbcr bodj fünf fiumeit, nidjt maljr?"
23.: „23fbanre, getjt and) nidjt."
?[.: „Via, bann leitjcu Sie rucuigftenS jroei Mronen."
2V: „23ebaure anijerorbentlidj, e§ gcLjt roirflidj nidjt.“
V(. icrftnimt, boStjaft): „3a, gebt e§ 3bnen benn fo fdjtedjt?"

(Sin tanger SifeC.
VI.: ,,233a» fiub Sie?"
2'.: „23ctnebSfrnnfcnfai|ennnterftübung§öerein§iibi"iftfübreritenDertreter."

■'D Eiingroerfen <sr--

fiätdjen blicft fdjelmifd) bcra& 1,011 ber 
Sdjtiufel,

©iLt iLjrem Ciebfteu bie§ Vlngcngefnnfvl? .
VIdb nein, fie ift nur fo froij cdjanffivrt, 
Zeitn fte roirb grabe — pijotograptjicrt.

evtffenliergig.
VI : „2Bie faunft ®u nur bei Seinem 

fruit fo ruljigeit Sémiit auf bie 3agb geben 
uiib bie Ziere töten? 3d) fönnte e$ nidjt."

23. (Sonntagsjäger): ,,3d) faun’3 ja 
and) nidjt."

Itacße.

in Vlfrifa.
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te ift nod) nidjt ba

--~f® 9er verliebte 9iiitgltit(t.
(iinc ^>i)i)fiooimmif|litbic.

ie muß aber gleicfi erftfjeinen if fmnmt! Cb Iie mid) bemerft

Sid), menu fie mid) nur erblideii wollte V’tjt! C, bu füßer Grtgel! ie liebt ntidj

Iht wen bet lid) tier (Vial! mit (Traufen.
Gin Crunk vom jammervollsten Dass, 
Das 6ssen schier ein Schlangenfrass, 
Voll Scbmut) Serviette und Besteck,
Die Kellnerscbar weicht nicht vom fleck. 
Der dicke Kiirt ironisch blickt,
Bringt er die Rechnung, fett gespickt. 
CDan spüret förmlich Ohrensausen —
Da wendet sich der Gast mit Grausen!

Die Fjaare falsch und schief der Blick,
Jm Hntlit) Schminke rot und dick,
Der Busen auswattiert gewiss,
3m fßund ein künstliches Gebiss.
Da)u ein Zungenwerk, o weh.
Besitzt das fräulcin Dorothee!
Crägt so was sich mit Ffeiratsflausen — 
Da wendet sich der Gast mit Grausen!

Jm Sommer geht man gern aufs Cand. 
Crot) Ifttje, Staub und Sonnenbrand, 
fflan mietet sich ein kleines Rest,
Die Schäden deckt der Kiirt aufs best.

6r rupft die mieter fürchterlich,
Dachts spürt man floh- und Klanjensttcb 
Und in der Kammer Ratten hausen 
Da wendet sich der Gast mit Grausen!

Bei Goldsteins ist heut' Soiree,
Vortrag mit Butterbrot und Cce.
€rst spielt Klavier des Ifauses Sohn, 
Dann flötet falsch der schöne Rohn.
Drauf singt die Cocbter ohne Ruh', 
Dyrinsky geigt und scufit daju,
Und alles dieses ohne Dausen 
Da wendet sich der Gast mit Grausen!

3m Gegensat) jur alten Kunst 
3st Secession heut' eitel Dunst.
Stellt man vor ein Gemäld' sich hin,
Jst blau die Klics". der Ifimmel grün,
Die Fjäuscr schwär), die Ktege rot.
Die Bäum" sind lila - - Schwerenot — 
Und safrangelb des Oleeres Brausen —
Da wendet sich der Gast mit Grausen!
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Sen ©lein laff erft 
fdjleifcu,

®ie Ornidjt la if erft reifen, 
kiflit bn ihren 2xlert be= 

greifen.

fitter.
Sad „ |"d) in a d)e @e= 

fdiledit“ roirb im Siller fo 
fdjtnad), bag ed nid)t ein= 
mal mehr — ben Diunb 
galten tanít.

Ser Qptimift freut fid) 
and) über bad ©litit bed 
IK ad) bard, ber ißeffimifi 
u;d)t einmal über bad 
eigene.

Gin ©d)nufpicler, ber 
imtergedrbncte Stollen 
fpiclt, fpiclt feine Stolle.

^Srfftge jilx'itili.
■SS.

IMfl'Ilffi

'i*

„Sad haben 2ie benn ba mobetliert?" — „Sad ift eine ©rabfigur, ftelli^bie "Iraner nor. — 
3d) glaube, ber Slndbrucf ift mir ganj gut gelungen. 23ad meinen ©te?" — ,,3d) meine, bie 3-igur 
tonnte gar uidjt trauriger fein!"

„Sic ©cele bed Cptimiftcn gleidit beut ©ummiball — bie 'Jießertrunrpft.
.[-inub'bcd lluglürfd bintcrläßt auf i£)r feine bauernben Sinbrücfe. Grfter SOtufifer: „2Benn id) bie glöte fpiele, foinmt jcbed=

mal eine ©pinne non ber Sede unb fegt fid) auf bie Stolen, 
um jujubören." —- JJ^eiter SKufifer: „Sad ift gar niditd;

Qs gibt nr.d) eine fDtänucrfrage — bie SJtitgiftfrage. id) babe aud) eine ©pinne, unb, roenn id) fpiele, breljt fie mir 
baő Siotenblatt um."

mm

Sie ab ge dürfte ,3 rau: „Remiibe Sid) md)i nlljufebr 
Kanne, ben öaudfd)liiffel betommft Sn bőd) indít.

—fataler SpracßfeßCer.

V.
"'il

giert: ,,©o, fo, nun haben ©ie alfo 3hrcm. 3reuube 
Sehmann, mit bem ©ie beibe fo manchen ©fat gebrofdien, auch 
ba« legte ©eleite gegeben? ©ie betrauern feinen Scrluft roobl 
fehr?"

„Sich ja, gerr, unb mir beibe roiffen, road mir an ihn 
ncrloren haben!"

Äinöernuutb.
iß apa (gum fleineu Sari): „Sinn, 3unge, roie gefällt Sir’d 

benn in ber 2d)ule?"
„Üld), roenn id) lieber nir bamit angefangen hätte!"

1— Santbippe bis g nicht.
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unQerSrÜ?f-eff0r: "^lCmd SIuí ljnt eiu ^.oadjfenci ®en|^ 

(Heine SIniroort).
mgS&Ztä T »«»*** im.. <* Äfel&Äö:.... .,d’ "•**-
re?enbe lcrie9n‘fíclct!- *“ mű<í,en' ija‘ uur fen,e >» $íanbibat: »*««- '"inbei.cn, 5e[,n Saf,re-

. JJreunbin (nadjbcm fie bie SSerfe gelefen): fim1 T-u 
metnft rooíjl verfleibet?" ö "s ~u

sjsss ^eiicrß;C6. ;a
- •(• < itnöCicße Ttun.nole,

250 Ül bér streite Stabtfolbűi?

Malier: „3 rooai; net, roa-3 bő-? is, Saber en flalarrft i, 
e» ■'.'’.itten, nnb überall rcififs mi!" a‘“rtU !jl

•dabér. .1 0v maciit nir. ÍVonht n rr rs ,m 
metier net franf iS, ber is iibnijanpt nW g’funb.-

tiet,09 -'•»««* -5oli«fd)C6 Soltsblatr, -fubauci v] jn, utqu
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tRebuftion ii. 'Jlbmitiiitration:
Snbaíjrft,

VI., SlvuM-utrgn s. Beiblatt der Wi 3uúTtioii0=(Scbiif)rcii 

4flripult. tlioiip.-Sciíi- io fr

yubütirit, it; 'Juni ivott. Nr 20.

Hvels-Käthsel
her ..SMßratcte".

Wadtfirbeub veröffentlichen mir ein neues sBm5väth = 
fri, für welcljcS ber unten angeführte fjireiS auSgejd)rieben 
mürbe.

Sinnräthsd,
23 as ift baS für ein ©iebSgefell ?
Sr geht auf DtadjbarS Sicfer a iS.
©topft outi fid) beibe 2aidien fdjnell,
Hub trägt’S gang moblgenmtb nach |>auS.
©a padt er’s aus, als wär’S baS feine,
Üegt eins gum anberit in bie -äcteiuie.
©ie ©dieune liegt in Stier» @rmtb,
Sie ©afdjeit bat er in beut iOJiimb.

B r e t S :

„Im Reiche der Erfindungen.“
iduftrirteS ipradjttuerf uou 3. ©orfa

fcShi' 2tu ber Stuflofung fanu fid) ein jebev 
Stbounent ber „iöi^rafetc" beteiligen. Sie 2iuftdfun= 
gen fiub f bäte ft e n § bis ©onnerftag, best 21. ÜDZai 
1903 mit genauer Stugabe beS 'JinitU'itö unb ber Stbreffe 

’S» Í an bie Vebaftimt beS „sJleueS 'ißotitifcheS VolfSbl att", 
6. 23egirf, Strabergaffe 8, eiugufenbcn.

Sie Stamen ber @iufenber richtiger tiöftmgeu luerbeu 
in ber Beilage beS „Sieves tpotitif^eS VolfSblatt" am 

I Sam flag, beit 23. SJini 1903, öeröffeutlid)t.

Sonntags - [ägerleben.
(?incl) befonnter SRelobie).

3m 28alb unb auf ber epeibe 
Süt ad)’ id) bem äBilbe yreiibe,
3 dt bin ein -Jägersmann.
Sie yorfteu 511 burdjftreifen,
Sem Sörfter roaS gu pfeifen, 
ipab’ meine greub’ baton.

ii. j. tu.

Sen itucifer auf bet Stafe 
3ft Sdjuepfe, .'pufjit unb .paic 
SJcir fdiuuuugSiuürbig fd)on.
Seit tpirfcfjen unb beu Sauen 
3ft nicht fo redft gu trauen, 
©rum laß’ id| fie babon.

u. f. tu.

SW a it faun oft nicht oerftehen, 
23aruin bie ©reihet- gehen,

10. 3n(ivgntifi.

®o ängfttich bot unb ber.
C5Uit tue, ii )ie in ber Wichtung 
311 lci)äblicher Verrichtung 
®iitläbt fid) baS ©emefjr.

u. t. tu.

Ss barf oor allen ©ingen 
31™ ©riiifeit, gum VerfdjihigeiT 
©ad) nichts öergeffen fein. 
tSenn finnigen froh bie 3‘tagen, 
©attn ift bie 3agb gelungen; —
23aS fanu bann fdjöner fein?

u. f. ro. 
gr. 23.

Zweifel.

„(Srhöre mid) mein füfjer Sdiatj,
3d) Ijab’ Dich innig lieb.
0 fülle meinen beißen ©Sanfd):
War einen Sitß mir gieb!

©u weißt ja nicht, geliebtes Äiub,
23ie fe£)r id) leiben muß
Végi üde mid), id) will ja nichts,
21 iS einen einigen &uß.“

©o flehte er — fie fal) ihn an 
SWit gweifelubem ©efiebt.
©eu Schalf im 2luge fpracb fie bann 
„©eit Ättß befommft bu nidjt.

„@S leuchtet bir wohl ein, baß bu 
SWir ©rititb gum 3’neifel giebfi,
23eitu bu nur einen Muß Oerlangft 
Hub fagft, baß bu mid) liebft.“

gtbo.

Eiip TA HELL 3!
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch von RAílÉ’S

FBLLILES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits zuträglich garantirt, 

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.'

1 flaton mit Notiz: Kronen 6.45. fmko: p«r Kaxhname K 6 76 —J. RAT1É. ipotfc., 
I 5,Pass.Verdeau,Paris.iliem-DepotffirOestm.-Ungarn J.V ToRflK.lp ,BPt>APESf



MM, SCHLACK'
aerea w irkendee Princip da» (aus pflanzen gewonnene

r tu werden unter gleichzeitiger Be­
festigung der Gelindheit bediene

___ _____ _K man steh der -‘Pilules Apollo"’,
. „------«------laus Pflanzen gewonnene) “Vesiculoslne' istfDieee von

Ärztlichen Autoritäten für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nach- 
U --p auf die Gesundheit wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken 
direkt aui die Ernährung und auf die Fettstoff-Zellen.

Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint regutarisiren die “Pilules Apollo" 
die FuukUcroen, verjüngen die Gesichts-Zuge und verleiben dem Körper Gewandtheit und 
Kraft wieder.

Oie» ist das Geheimnn eder Frauy die sich eine schlanke und jugendliche Gestalt bewahren 
"dl — Die --Pilules Apollo” sind selbst den delikatesten Naturen beiderlei 
lieschleotatrf zuträglica uud können me der Gesundheit schaden.

Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht zu befolgen und das definitive 
Resultat bleibt vollständig fort bestehen. —" (Gesetzlich geschützte Marke).

Pin.- n ri '1 Notiz : Kronen 6.45 franko; gegen Nachnahme Kronen 6.75.J. RATIÉ, Apotk^ 
A^Pas« VerdeaUfParie,!!*.—Allein-Depot furOsterr-Ungarn in Budapest, J. v.Töaöa, Ap,fc, 
■ßnigsgasse, 12.— Mac »erlange auf den Schachteln den Stosnpel der “onion dea Febrtcanxa’*.

MAIES

hiinetw
________ «üalieciisp

Photogr-aigshäe^en
nur mi; dem Apparat „Moment“ u. es 
gelingt ihnen jede Aufnahme tadellos

ohne 7orkenntnisse.
Der Apparat ist .-auber gearbeitet, 
Hartholz ooliert, besitzt regulierbaren 
Zeit- und Momentverschluss, in Mes- 
s‘Ug geta 'Stes. haarscharf zeichnendes 

Objecth tür Porträts Landschaften, Gruppenaufnah­
men etc. Preis mit allen Bedarfsartikeln u. leichtfassl. 
Gebrauchsanleitung tut Bildgrösse 6X9 cm. 2. fl. Fiir 
Bildgrösse 9X19 cm. fl 3 50 Versandtkiste' 20 kr.

Ant, Jul. Eeinl, Calsbad.

Billigt Billigt
Vornan in 2 .Bünden

(504 Seiten.)

Hochinteressant.

ilt Jteat fee
Hosenbügel

rGrmässigter Preis n-i.ie Rimde
nur I

Franko per Font I Kr. 20 U.
Cer Nachnahme wird nichts versendet = 

Zu bestehen in uei Administration des

MUSS POLITISCBES VOLKSBLATÍ
Budapest. VI., Aratii-utcza 8

MATTOHI’s
ELISABETH SALZBAD

W0T Eröffnung am 12. hnril. “ly
Von glänzendem Erfolg bei

Frauenkrankheiten
und Unterleibsleiden

Ordinirender Badearzt Dr Polgár Emil. Gesunde Lage, 
billige Wohnungen, gute Restauration. = Elektrische 

Strassenbahn-Verbinduny. ~
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ly, jji

ich lache!
»fei;«, fptt^t. beffamire, - nße, fntclc filaoier unc at 
eud, oerasfialtt ifi 3),'iliiMon8vTtc. M’ biri letn’te midi 
Bet baCijmle Stfhucr Tdison. ttmm’a itt mein Sßa- 
tectaoh. Pbonoti rsph itt mein Siam'. 1,'itne feitie 

ter lint)

Armin Sternberg und Bruder
Bi DAPEST, Kerepesi-ut .‘io.

' i« ©ramoiAon- unb ilfconogwit-ISttelCiaftcn
, tür Ungarn.
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»rftadfuttt
über

Erfind nnj gn

lernt der wissbegierige Leser kennen in dem 
soeben erschienenen Pracht werk

m es fletcli dir -«&

■=»*■ Erfiedaagea
a j 
I V

unter Mitwirkung zahlreicher Fachmänner her- 
•ß; ausgegeben von Ingenier
jyi Johann Torka
X techn. Hilfsarbeiter im Kaiserl. Patentamt.das als eine

iPlsisirinte Entwicklungsgeschichte des» Technik
die ältesten und neuesten Erfindungen des Senschengeistes auf allen Gebieten der Kultur aller

Zeiten und Völker in einem
Eteuant gsbundener Prachtband von 48 Bogen Grossoktav mit üb r 

H0)O Textillustrationen und 4 Farbendruckbilder
behandelt und

aut 4 X»anals schönstes und vverthvollste
Geschenk zum Preise von

per Post franko 5 Kronen
Zu beziehen durch unsere Austräsrer und durch die Administration des

„HBÜES POLITISCHES VOLKSBLATT" Budapest, Aradi-utcsa Sr. S.
SSSF“ Nachnahme wird nichts versendet

der Üfstiar,
Th i ere und Pflanzen

für nur 4 Kronen,
per Post franko f» Kronen

in Bild und Wort
I
: finden Sie sammt und sonders vereinigt, anschaulich geschildert und in mehr als 500 Textbiidern und acht 
i von Meisterhand geschaffenen, in dem berühmten Dreifarben reproduzirten Vollbildern dargestellt in der 
! sonnen erschienenen

! Thin- und pilanzenpmli
I von H Klenze,
I von .;er wir eine beschränkte Anzahl von Exemplaren als

Prämie für unsere verehrt Lesern
Ubvi nommen haben und nur zu deren Vertilgung halten können.

Der oben angegebene Ausnahmspreis von 5 Kronen für den 49 Bogen Lexikonformat umfassenden 
Í elegant und solide gebundener, und aufs vornehmste ausgestatteten Prachtband ist so beispiellos niedrig,
} dass eine so

ochcne, interessante und weptitvoile Festgabe
zu so auss". I deutlich günstigen Bedingungen einzig ii u er Art dasteht.

} Um baldigste gefällige Bestellung bittet daher in Ihrem eigenen Interesse die Administration des!

„NEUES POLITISCHES VOLKSBLATT“
VI., Áradt utczri, S.

Per Nachm.‘inie wird nichts versendet.
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äi> «* «> «* *>7. Jahrgang

enthält

freisinnigsten £rAtart ifiét,

f?ie Snteres&antesttn SteuiUetons,

4 Romane erster Autoren

Depesebei und Mittheiluasi^au^y ^ Welttheilea.

sl$BjO

Special itäten den

XX il. JAHRfcÄMG ■R)
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Jeden Montag

SELE5TADV0 \AT
unentgeltliche Beantwortung aller 

juridischen Fragen

Jeden Slittwooh

Der Unternehmer
und Lieferant

enthält Offertausschreibungen tun 
Bauten und Lieferungen.

Jeden Donnerstag

Vgriobangs-äaztiger
Gratis-Aufnahme von Verlobungs-

Anzeigen.

Jeden Freitag Jeden Sam*stag Jeden Sonntag

SPORTZEITUNG.
Athletiiz.

Radfahren
Pferdei-enBe:

Witzpakete,
Jeden 2-ten Samstag

MOOEBLATT.
Geschäfts—

Sarichte

Abonnement
Jieues politisches VotHshlatt

sammt «Witzrakete“
jährlich________ __ _____ Kr. 22.40
Halbjährlich________ __ __ ,, 11.20
Vierteljährlich __ __ __ __ ,, 5.60
Monatlich _ _ __ __ _ „ 1.90

Abonnements und Insernte
weiden an genommen

— ln der Administration z 
BUDAPEST,

VI. Bezirk., Ai-adi—uteza 8.

Buchdruckerei Gross u. GrünhutTHudapest, Vör’i^^Tir


